
Wale und Eisbären im Meereis von Spitzbergen
Die beste Möglichkeit, um nach Eisbären Ausschau zu halten
Die beste Möglichkeit, um nach Eisbären Ausschau zu halten: Diese Expeditionskreuzfahrt mit dem
Hauptziel, Eisbären und Grönlandwale an den äusseren Rändern des Packeises der Grönlandsee zu
finden. Ein Gebiet, in dem sie in der Vergangenheit in grosser Zahl gesehen wurden.

AUF EINEN BLICK
10.06.2024 - 17.06.2024

8 Reisetage

Spitzbergen

ab CHF 3'980.-

Hondius

Individualreise

Auf den Spuren der Eisbären
Landschaften aus Eis und Schnee
Expedition im Meereis
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Reisedaten
 10.06.2024 - 17.06.2024 Auf Anfrage CHF 3'980.-

Reiseroute

Reiseprogramm
1. Tag: Einschiffung in Longyearbyen, Spitzbergen
Individuelle Anreise nach Longyearbyen. Einschiffung auf Ihr Expeditionsschiff. Nach dem
Kabinenbezug und der Sicherheitsübung heisst es "Leinen los!". Bei der Fahrt durch den Isfjord
besteht die erste Möglichkeit, Zwergwale zu beobachten.

2. Tag: Smeerenburg
Nach einer schönen Fahrt durch Meerengen und Fjorde erreichen Sie am späten Vormittag
Smeerenburg, wo eine grosse Gruppe von Walrossen sich oft am Strand tummeln. Es ist auch eine
seltene Gelegenheit, Seehunde auf den Felseninseln zu sehen. Smeerenburg war im 17.
Jahrhundert eine wichtige Walfangstation. Später am Tag Anlandung bei Fuglesangen, wo Sie die
Gelegenheit haben, in der Nähe von Hunderten von Zwergalken zu sitzen. Am Abend machen Sie
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eine kurze Anlandung in Birgerbukta, wo die Basq-Walfänger ihre Station hatten, und fahren weiter
in Richtung Raudfjord.

3. Tag: Raudfjord
Der Raudfjord mit seinen Gletscherfronten ist eine gute Region, um Eisbären und Bartrobben auf
dem noch ungebrochenen Fjordeis zu begegnen. In der Hamiltonbukta befindet sich eine
beeindruckende Kolonie von Spitzbergen Gryllteisten. Später besuchen Sie Ytre Norskøya, eine
kleine Insel, die viele Jahre lang als Beobachtungposten für holländische Walfänger diente. Dort
können Sie noch immer ihren Spuren bis zum Gipfel der Insel folgen. An Land findet man die
Überreste von Blubberöfen aus dem 17. Jahrhundert, ganz in der Nähe von etwa 200 Gräbern. Die
Nordseite der Insel bietet die seltene Gelegenheit, Papageientaucher in der Nähe ihrer Brutplätze zu
sehen. Dort gibt es auch eine kleine Kolonie von Dreizehenmöwen. Von dort fahren Sie nach
Nordwesten an den Rand des Packeises.

4. - 6. Tag: Auf der Suche nach Walen und Eisbären
Auf See fahren Sie vom 80. nördlichen Breitengrad bis zum 76. nördlichen Breitengrad entlang und
in den äusseren Rändern der Eiskante auf der Suche nach Grönlandwalen, Sattelrobben,
Mützenrobben, Eisbären und Seevögeln wie Zwergalken, Trottellummen und Dreizehenmöwen. Auf
früheren Fahrten in diesem Gebiet wurden manchmal bis zu hundert Grönlandwale gesichtet. Aber
wie bei Expeditionen üblich können Tiersichtungen nie garantiert werden, aber der Kapitän und das
Expeditionsteam werden ihr Bestes geben, um Ihnen möglichst viele Tiersichtungen präsentieren zu
können. Am letzten Tag haben Sie auf offener See gute Chancen auf Nördliche Entenwale und die
ersten Finnwale der Saison zu treffen.

7. Tag: Bell Sund
Bell Sund ist ein Fjordsystem mit zwei Hauptarmen (Van Mijenfjord, Van Keulenfjord) und einer
Seitenbucht (Recherchefjord). Die Geologie ist faszinierend und hat erstaunliche Landschaften
geschaffen, wie zum Beispiel die lange, schmale Insel Akseløya, die den Van Mijenfjord fast
vollständig blockiert. Die reiche Tierwelt der Gegend hat über mehrere Jahrhunderte hinweg Jäger
angezogen, darunter auch englische Walfänger, die hier überwinterten. Sie werden auf ihren
Spuren wandern und Reste ihrer Hütten sehen. Wahrscheinlich werden Sie auch oft Eisbären sehen
und auch Belugawale wurden in diesem Gebiet schon gesichtet. Vieles hängt vom Fjordeis ab, wie
weit der Kapitän das Schiff in diese Fjorde steuern kann.

8. Tag: Ausschiffung in Longyearbyen, Spitzbergen
Nach dem Frühstück Ausschiffung und individuelle Weiterreise.

Im Preis inbegriffen
• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie, inkl. Vollpension an Bord
• Geführte Landausflüge (inkl. Zodiacfahrten)
• Vorträge durch Experten (in Englisch)
• Kaffee/Tee/Wasser
• Gummistiefel und Schneeschuhe (zur Ausleihe)
• Hafen- und Landungsgebühren
• Sammeltransfers vom/zum Flughafen am Ein- und Ausschiffungstag (auf ausgewählte Flüge)
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Im Preis nicht inbegriffen
• An- und Rückreise nach/von Longyearbyen
• Sonstige Getränke
• Versicherungen
• Trinkgelder

Preise pro Person
• Vierbettkabine ab CHF 3'980.–
• Dreibettkabine ab CHF 4'980.–
• Doppelkabine Bullauge ab CHF 5'560.–
• Doppelkabine Fenster ab CHF 5'980.–
• Doppelkabine Deluxe ab CHF 6'370.–
• Doppelkabine Superior ab CHF 7'240.–
• Junior Suite ab CHF 8'260.–
• Grand Suite ab CHF 8'960.– 

Die Preise sind Richtpreise und können variieren.

Hinweise
Der Einzelkabinenzuschlag beträgt 70 %.

Einzelreisende können ohne Aufpreis eine Kabine mit einem Reisenden des gleichen Geschlechts
teilen.

Gerne sind wir Ihnen bei der Organisation Ihrer An- & Abreise sowie allfälligen
Verlängerungsprogrammen behilflich.

Aufgrund von Wetter- und Eisverhältnissen sind Routenänderungen jederzeit vorbehalten.
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